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28. November 2011
An die Mitglieder der FDP Baden-WÄrttemberg

Vielen Dank f�r Ihr Engagement

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben gestern in der Volksabstimmung zu Stuttgart 21 einen unerwartet klaren Erfolg erzielt. 
Die Mehrheit gegen den Ausstieg des Landes aus der Finanzierung ist ein ÄberwÅltigendes "Ja" 
fÄr eine moderne Verkehrsinfrastruktur und bessere Bahnverbindungen im ganzen Land. Mit 
derselben Entschiedenheit treten wir auch weiterhin fÄr die Elektrifizierung der SÄdbahn sowie 
den Ausbau von Rheintalbahn und GÅubahn ein. 

Sie haben mit Ihrem Eintreten fÄr die Kampagne der Initiative ProStuttgart 21 vor allem deutlich 
gemacht, dass sich die FDP in einer schwierigen Lage trotzdem mit Kraft fÄr notwendige 
Projekte einsetzt und sich von gezielten Falschinformationen und aufgeregten Pressekampagnen 
nicht beirren lÅsst.

Bei Ihnen allen mÇchten wir uns auf diesem Wege ganz herzlich fÄr Ihren unermÄdlichen Einsatz 
bedanken: fÄr Ihre PrÅsenz an den zahlreichen InfostÅnden im ganzen Land, fÄr das Plakatieren, 
fÄr das Argumentieren und auch dafÄr, dass Sie sich der Auseinandersetzung mit den Gegnern 
von Stuttgart 21 gestellt haben. Ohne Sie wÅren eine solche Mobilisierung und ein solches 
Ergebnis nicht mÇglich gewesen.

Ein Stimmergebnis von 58,8% fÄr den Weiterbau bei einer Wahlbeteiligung von 48,3% ist das 
erhoffte Signal fÄr Rechtsstaat und Investitionssicherheit. Es ist aber auch ein Signal fÄr ein
weiterhin innovatives, dem Fortschritt zugewandtes Land, das nicht aus WutbÄrgern, sondern 
vor allem aus klar denkenden BÄrgern besteht, die wissen, welche Anstrengungen fÄr die 
Sicherung unserer Zukunft nÇtig sind.

Das macht Mut fÄr unser landespolitisches Engagement. Die grÄn-rote Landesregierung kann 
sich nun nicht mehr hinter dem Thema verstecken. Jetzt muss regiert werden. Als Partei, die fÄr 
Innovation und technologischen Fortschritt steht, kÇnnen wir einen Kontrapunkt zur 
innovationsfeindlichen Regierungspolitik setzen. 

Nochmals vielen Dank fÄr Ihren groÉen Einsatz!

Mit den besten GrÄÉen
Ihre

Birgit Homburger MdB Gabriele Heise
Landesvorsitzende GeneralsekretÅrin


